
Erläuterung der ALKIS-Testkriterien

Schlüssel des 

Testkriteriums
RP-Fehler-Code Art Mangelkategorie

Klasse (Objektart 

bzw. Datentyp)

Attributart bzw. 

Relationsart
Georeferenzierung Fehlermeldung

Beschreibung des 

Testkriteriums

Schlüssel des 

Testkriteriums 

Rheinland-Pfalz

Interner Fehlercode

A = Attributive 

Konsistenzbedingung

G = Geometrische 

Konsistenzbedingung

R = Relationale 

Konsistenzbedingung

B = Bildungsregel

F = Fachliche Festlegung 

(Sachlogische Konsistenz)

V = Validität

Es werden vier Kategorien von Meldungen 

unterschieden

a = Fehler

schwerer Mangel

b = Warnung

mittelschwerer Mangel

c = Hinweis

leichter Mangel

d = Information

leichter Mangel

Bezeichnung der 

Klasse nach dem AAA-

Datenmodell

Attributart bzw. 

Relationsart, die überprüft 

wird. Es wird nichts 

eingetragen, wenn es 

sich um Prüfungen der 

Geometrie handelt.

N = Nicht Raumbezogenes 

Objekt

Z = Zusammengesetztes 

Objekt

R = Georeferenzierung 

eines Objektes

erste Position 

G = Geometrisches 

Problem 

Der Text der Fehlermeldung 

bezieht sich immer auf ein 

Objekt.  Die 

Fehlermeldungen beginnen 

immer mit der <OID> (die 

aus den Daten zu 

entnehmen ist). Weitere 

Informationen aus den Daten 

werden mit "<" und ">" 

eingefasst.

Die Beschreibung 

konkretisiert die 

Anforderung, die geprüft 

werden soll. Kenntnisse in 

Modell bzw. den Spezifika 

der Daten kommen zur 

Anwendung.

a = Fehler

schwerer Mangel produktions- bzw. 

austauschbehindernd; umgehend zu beheben, 

relevant für AdV-Qualitätsstandardumgehende 

Fehlerkorrektur,

für die Modellart Basis-DLM bedeutet das, dass 

keine Datenfreigabe erfolgt(Beispiel: 

Flächendeckungsfehler oder unzulässiger 

Geometrietyp oder fehlendes Bauwerk)

N =Nicht Raumbezogenes 

Objekt

keine Georeferenzierung

b = Warnung mittelschwerer Mangel

für Anwender tolerierbar; kurzfristig zu beheben, 

relevant für AdV-QualitätsstandardDatenfreigabe, 

zeitnahe Korrektur innerhalb eines 

Jahres(Beispiel: falsche Lage oder falsche 

Kombinationsvergabe oder bekannte 

Unzulänglichkeiten aus der Migration)

Z = Zusammengesetztes 

Objekt

erste Position (Ost- und 

Nordwert) eines 

zugeordneten REO aus 

<gml:pos> bzw. 

<gml:posList>

c = Hinweis

leichter Mangel

keine Auswirkung für Nutzer; mittelfristig zu 

beheben,Korrektur im Rahmen der zyklischen 

Aktualisierung(Beispiel: fehlerhafte Fließrichtung)

R = Georeferenzierung 

eines Objektes

erste Position (Ost- und 

Nordwert) des REO aus 

<gml:pos> bzw. 

<gml:posList> oder 

wahlweise eine Minimum 

Boundary Rectangle

d = Information

leichter Mangel

keine Auswirkung für Nutzer; langfristig zu 

beheben bzw. dauerhaft tolerierbar.Untersuchung 

bzw. Korrektur im Rahmen der zyklischen 

Aktualisierung(Beispiel: fehlende Objektklasse 

aus einer Relation oder Katalog)

G = Geometrisches 

Problem mit der ermittelten 

Positionsangabe (Ost- und 

Nordwert) für das Problem


